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Der Junge der stört

Kapitel 1: Wie alles begann

Es ist schon eine ganze weile her als der großvater von Konohamaru starb.

Wie jeden Tag spielte Konohamaru seinen Lehrern Speiche.

Den Sportlehrer passte es gar nicht weil er ein neuer Lehrer war.

Er brachte ihn zu Tsunade und regte sich tierisch über den Bengel auf.

Da Tsunade schon des öfteren beschwerden über Konohamaru gehört hatte reichte
es ihr.

Sie untersuchte Konohamarus Unterlagen.

Sie untersuchte diese Unterlagen sogar nachmittags wo sie eigentlich Aufträge
verteilen sollte doch sie hat es vergessen.

Iruka übernahm das mit den Aufträgen und verteile jedes Team eine Mission.

Nach einer Stunde ging Iruka mal zu Tsnade um nachzusehen was nun los sein.

Er klopfte an und ging dann hinrein "Endschuldigen Sie ich wollte nur mal nachfragen
ob alles okey bei Ihnen ist?" Er ging dann nähr an ihr ran "ah Iruka gut das Sie hier sind.
Ich hätte da mal ein Paar Fragen zu Ihren Schüler Konohamaru. Bitte setzen Sie sich."

Iruka setzte sich zu Tsunade "Fragen? Hat Konohamaru wieder was angestellt?" "Ja
hat er und ich untersuche etwas von ihn deshalb muss ich etwas mehr über ihn
wissen" sagte Tsunade dann.

Nach einer ganzen Reihe von Fragen die Iruka beanwortet hatte frage sie die letzte
Frage "Wohnte Konohamaru alleine oder bei seinen Eltern?" "Er wohnt alleine, weil
man seine Eltern lange nicht mehr gesehen hat. Er wohnte vorher bei seinen
Großvater und jetzt allein." anwortet Iruka daraufhin.

Er wusste nicht was sie damit bezwecken wollte.

"Aja okey dann wird er erstmal ins Waisenhaus gebraucht bis eine beauftragte Gruppe
seine Eltern findet" "Ins Waisenhaus? ... Kann man da nix anderes machen? Ich könnte
ihn doch mit zu mir nehmen Kakashi hat sicher nix dagegen." sage daraufhin Iruka
"Wenn Kakashi einverstanden ist dann können Sie ihn zu sich nehmen, wenn er aber
was dagegen hat dann kommt Konohamaru ins Waisenhaus."

Iruka nickte "Ich werde mit ihn darüber reden und Ihnen morgen Bescheid geben."
Danach ging Iruka los, weil es schon Feierabend war.
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Kapitel 2: Ein Kompromiß

Zu Hause angekommen bereitete Iruka gleich das Abendessen vor.

Nachdem er das essen fertig hatte kam auch schon Kakashi von der Arbeit.

"n´abend Ruka" kam es von der Tür.

"Du kommt gerade recht Kashi. Das Essen ist gerade fertig geworden" sagte Iruka
daraufhin "Das riecht aber gut. Was gibt es den leckeres?" fragte Kakashi lächeln
"heute gibt es Reis und gebratenen Fisch" sage Iruka "lecker" sagte daraufhin Kakashi,
der sich schon auf das essen freute.

Iruka stellte nur noch das Trinken auf den Tisch und setzte sich dann hin.

 Kakashi setzte sich auch am Tisch und Iruka tat ihn und sich essen auf die Teller.

Kakashi begann gleich mit den essen.

Nachdem beide mit dem essen fertig waren wurde gemeinsam das Geschirr gespühlt.
"Du Kakashi..." kam es schüchtern von Iruka "Ja was is?" fragte Kakashi, "ähm ... sag
mal hättest du etwas dagegen wenn bei uns ein Kind dazukommen würde?" frage
Iruka Kakashi, der daraufhin etwas geschockt war "du willst ein Kind haben?" "nein das
nicht aber ich habe heute mit Tsunade gesprochen und sie wollte einer meiner Schüler
ins Waisenhaus stecken ... aber ich will das nicht deshalb hab ich mir überlegt ob er
nicht bei uns solange leben könnte bis Tsunade die Eltern gefunden hat" "aha und um
welches Kind handelt es sich?" wollte Kakashi wissen "um Konohamaru ..." sagte Iruka
leise "WAS? den willst du hier haben?? Das kommt gar nicht in Frage Iruka! Du weißt
ganz genau dass ich keine nervige Kinder leiden kann! Und nur weil du nicht willst das
er in ein Waisenhaus kommt kannst du doch nicht ihn einfach hier wohnen lassen!"
schrei Kakashi gleich verärgert "bitte bitte Kakashi ... ich weiß ganz genau wie es ist in
ein Waisenhaus zu kommen... bitte lass ihn bei uns wohnen ... Er wird sicher ganz brav
sein ... er wird dir auch nicht auf die nerven gehen ... versprochen ..." sagte Iruka mit
liebevollen Blick "vergiss es Iruka!" "bitte ... können wir uns nicht darauf einigen? ..."
frage Iruka.

Kakashi sah Iruka an der regelrecht darum bettelte " na okey aber nur unter
Bedingungen die auch eingehalten werden" gab sich Kakashi geschlagen.

Iruka lächelte und frage nach "und welche Bedingungen wären es?" "1. Du sorgst für
den Jungen und fällst mir den Bengel vom Hals. 2. Er schläft bei dir im Bett und du
schläfst bei mir. 3. Ich will meine Ruhe vom den Bengel. 4. Ich passe unter keinen
Umständen auf ihn auf. 5. ich komme immer an erster Stelle, das bedeutet das ich
zuerst mein essen bekomme. Ich das okey für dich?" "... dann musst du auch meine
Bedingenden akzeptieren ... also 1. Wir küssen uns nicht vor dem Jungen. 2. solange
er da ist gibt es kein Sex. 3. keine Steicheleinheiten oder ähnliches wenn er bei uns
ist." sagte Iruka schüchtern "aber wenn der Bengel nicht da ist geht alles?" frage
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Kakashi mit traurigen Blick "ja aber nur wenn er weg ist und wir wissen wann er nach
Hause kommt" anwortete Iruka.

Kakashi sagte daraufhin "ich verlange jetzt aber noch ein kuss von dir erst dann darf
er hier bei uns wohnen" "du willst das ich dich küsse? ..." frage Iruka.

Normalerweiße übernahm solche Sachen Kakashi da Iruka viel zu schüchtern war um
Kakashi zu küssen oder ähnliches "Wenn du mich nicht küssen willst dann darf der
Bengel auch nicht bei uns wohnen." sagte Kakashi grinsend.

 Iruka zögerte etwas doch dann küsste er ihn doch.

Kakashi schloss seine Augen und geniest den Kuss. Dann öffnete Kakashi sein Mund
um Iruka einlass zu bewähren.

Iruka zögerte etwas endschloss sich aber denn mit seiner Zungen inKakashis Mund zu
gelangen.

Die beiden Zungen spielten miteinander.

Nach einer weile lösste Iruka den Kuss.

"Das war atemberaubend du machst das wirklich gut" sagte Kakashi lächeln "Also darf
der kleine jetzt hier wohnen?" frage Iruka "ja solange du meine Bedingungen
einhalten tust ist es okey" antwortete Kakashi.

Nachdem sie das Geschürr abgewaschen und weggeräumt hatten machten sie beide
Bettfertig. Dann guckten sie noch fernsehn.

Iruka kuschelte sich an Kakashi und Kakashi dachte sich (das wird wohl erstmal das
letzte mal sein wo wir so fernsehn...).

Um 10 Uhr gingen beide zu Bett.
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Kapitel 3: Der Junge kam dazu

Am nächsten morgen stand Iruka um kurz vor 7 Uhr auf und machte das Frühstück.

 Als er das Frühstück fertig hatte ging der in Kakashi´s Zimmer um ihn zu wecken.

 Kakashi lag noch im Bett und Iruka ging zu ihm ans Bett.

"Guten Morgen langschläfer zeit zum aufstehen" sagte Iruka lächeln.

 Bevor iruka reagieren konnte zog Kakashi ihn schon zu sich ins Bett.

"Warum soll ich schon so früh aufstehen? Können wir zwei nicht einfach so liegen
bleiben und schlafen?" fragte Kakashi mit müder Stimme "nein wir müssen zu Arbeit
sonst gibt es Ärger mit unseren Chefs" sagte Iruka dazu.

Dann stand Kakashi ohne Wiederworte auf.

Als Kakashi sich umzog dachte Iruka sich (er steht so schnell auf?).

Danach gingen beide Frühstücken.

Als Kakashi sich gerade ein Brötchen Aufschnitt und Marmelade drauf schmierte frage
Iruka "Also darf er hier bei uns wohnen?" "Ja er darf solange du die Bedienungen ein
halten tust" kam es vom Kakashi zurück.

Dann essen beide das Frühstück ferig und gingen zu Arbeit.

Iruka ging bevor der zum Unterricht ging zu Tsunade wo sogar schon Konohamaru
war. Sie frage ihn "Geht es nun klar?" "Ja" sagte Iruka kurz und knapp.

Konohamaru war sichtlich erleichtert deswegen.

Nun gingen sie ihren alltäglichen Tätigkeiten nach.

Nach der Arbeit gingen Iruka und Konohamaru nach Hause.

Iruka zeigte Konohamaru alles und erklärte ihn auch die Hausordnung.

Konohamaru packte schonmal seine Sachen aus währendessen machte Iruka das
Mittagessen. Kakashi kam füher nach hause weil heute Freitag war.

"Bin wieder da" kam es von der Haustür.

Iruka guckte aus der Küche und sagte dann "Hallo" sagte iruka. Dann ging Kakashi zu
Iruka in die Küche.
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"Wie war die Arbeit?" frage Iruka "ganu gut eigentlich wir haben bald einen Auftritt"
anwortete Kakashi "super" gab Iruka wieder.

nach einige zeit kam auch Konohamaru in die Küche und sage "Hallo" "Hallo" kam es
von Kakashi wieder.

Iruka dachte sich (das is doch schonmal ein super Anfang der beiden) und lächelte.
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Kapitel 4: Kakashi und Konohamaru: zwei Rivalen?

Iruka hatte das Essen fertig gemacht und Kakashi und Konohamaru decken den Tisch.
Kakashi war doch eher überrascht, dass Konohamaru auch mithelft den Tisch zu
decken. Nachdem alles auf den Tisch war setzten sie sich um zu essen. Es gab Spinat.
Kakashi sah nicht besonders begeistert aus da er Spinat nicht leiden konnte. "Was ist
das denn?" frage Kakashi "Spinat. Konohamaru sagte mir, dass er gern Spinat essen
wollte" "du weiß aber schon das ich Spinat nicht leiden kann oder?" sagte Kakashi
ärgerlich.

"Benimm dich nicht wie ein kleines Kind Kakashi einmal kannst du es doch essen. Du
wirst schon nicht davon sterben." antwortete ihn Iruka gelassen "Ja genau" kam von
Konohamaru. Kakashi guckte Konohamaru mit wütenden Blick an. Iruka bemerkte das
und sah dann Kakashi mit bösen Blick an und sagte daraufhin "Kakashi benimm dich!"

Kakashi hielt sich zurück und versuchte sich das essen hinter zu quälte. Nach einer
Weile waren Iruka und Konohamaru mit dem essen fertig nur Kakashi hatte noch fast
alles auf den Teller. Iruka ging den Nachtisch holen. Kakashi lief bei diesen Nachtisch
das Wasser im Mund zusammen und schon den angefangenen Teller zu Seite. Iruka
kam mit dem Nachtisch wieder und sah dann auf Kakashi´s Teller "erst aufessen dann
Nachtisch. " Kakashi schmollte bei diesen Worten von Iruka (sowas hat er ja noch nie
zu mir gesagt -.-) dachte sich Kakashi und sah zu Konohamaru hin. Konohamaru grinste
nur und Iruka sagte zu Kakashi "wenn du nicht auf essen tust bekommt Konohamaru
deinen Nachtisch" vor rauf Kakashi nur noch mehr schmollte.

Iruka ging nochmals in die Küche da er ein Löffel vergessen hatte. Kakashi mußte
währenddessen zuschauen wie Konohamaru den Nachtisch isst. Konohamaru isst
extra langsam um Kakashi zu ärgern. Kakashi ärgerte sich tierisch darüber.
Konohamaru schob dann Kakashi sein Nachtisch rüber und lächelte lieb. Kakashi nahm
lächeln den Nachtisch an und wollte gerade ein Bissen nehmen als Iruka wieder kam.
Iruka sagte wütend "Was ist denn hier los?!"

Konohamaru stellte sich weinend "der da hat mir mein essen weggenommen" Iruka
blickte zu Kakashi, dieser rechtfertigte sich gleich "Er hat mir sein Nachtisch einfach
gegeben Iruka... bitte glaube mir ... ich würde doch nie..." "ich kann nur das glauben
was ich gerade sehen Kakashi!!! und es sieh extrem danach aus was ich denke!" sagte
Iruka mit strengen Ton und nahm Kakashi den Nachtisch weg. "Hier konohamaru"
sagte Iruka und gab den Jungen sein Nachtisch wieder "und weil Kakashi so böse zu
dir war bekommst du auch noch sein Nachtisch" gab Iruka mit freundlicher Stimme zu
Konohamaru wieder.

Konohamaru lächelte und als Iruka sich umdrehe um Kakashi weiter an zu meckern
stecke Konohamaru Kakashi die Zunge raus. Iruka verpasste Kakashi eine ordentliche
Standpauke. Danach ging Iruka auf sein Platz um sein Nachtisch zu essen. Kakashi
musste zusehen wie die beiden ihr Nachtisch genossen und dachte bei sich (der
Bengel hat sie wohl nicht mehr alle -.- vor Iruka ist er wunder wie freundlich und wenn
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wir alleine sind macht er so was hinterhältiges) . Nachdem Iruka und Konohamaru den
Nachtisch aufgegessen hatten brachten sie alles in die Küche. Dann ging Iruka zu
Kakashi und meinte zu ihm "Als strafe musst du allein das Geschirr abwaschen!"

Kakashi ging murrend in die Küche (so was hat er ja noch nie zu mir gesagt -.- sonst
haben wir alles gemeinsam gemacht ... dieser verdammte Bengel -.- der macht mir
alles wieder kaputt was ich so mühe selig aufgebaut habe -.-) . Als Iruka nach dem
rechten sehen wollte sah Iruka gleich das Kakashi genervt war. (ob ich nicht doch
etwas zu hart zu ihm war?) frage sich Iruka und ging zu ihm hin. Iruka umarmte seinen
Liebsten von hinten worauf Kakashi etwas erschreckt und fast den Teller
fallengelassen hat. "Kashi... hör mal Konohamaru bleibt ja nur vorüber gehend bei uns
also könntet du versuchen solange er hier ist etwas netter zu ihm zu sein?" frage Iruka
seinen Liebsten "nett? ich war doch nett und er gab mir sein Nachtisch freiwillig ... ich
weiß nicht warum er dann vor dir geheult hat..." "ist ja schon gut Kashi ... versuche es
ja? "na gut..." sagte dann Kakashi endgültig.

Iruka hilf Kakashi beim Abwaschen und als beide fertig mit wegräumen waren frage
Kakashi "Müssen wir nich heute noch einkaufen?" "ja jetzt wo du es sagst... das hätte
ich beinah vergessen ^^" Gehst du Konohamaru holen während ich nachsehe was wir
brauchen?" "na okay" sagte Kakashi und ging zu Konohamaru ins Wohnzimmer. "Hey
Konohamaru mach dich fertig wir gehen jetzt einkaufen" sagte Kakashi mit netten
Ton "nein danke ich will lieber fernsehen" antwortete ihn Konohamaru. Kakashi
reichte es , nahm die Fernbedienung und schaltete den Fernseher aus. "was soll
das??!" frage Konohamaru wütend "du kommst jetzt mit einkaufen und Schluss!" sagte
Kakashi und verschränkte seine Arme.

"ich will aber nicht Òó" kam es wütend von Konohamaru. Kakashi gab ihn einen
kleinen Klaps auf den Hinterkopf "du kommst mit und Schluss -.- " "AUA >.< was soll
das du Idiot?? wenn ich sage ich will aber nicht dann will ich auch nicht >.< " kam es
wieder von Konohamaru. Langsam entwickelte sich ein Streit zwischen Kakashi und
Konohamaru. Iruka kam dann in das Zimmer und Konohamaru rannte gleich heulend
zu ihm "der böse Onkel ... schnief... der hat mich geschlagen ...schnief... und der wollte
mich zwingen zu Hause zu bleiben ...schnief..." spielte Konohamaru gut so das Iruka
ihn glaubte "du hast ihn geschlagen?!" frage Iruka Kakashi ärgerlich "Nein das war nur
ein kleiner Klaps mehr nicht" "Glaubst du in allen erst das er mich anlügen würde?? er
hat gesagt das du ihn geschlagen hast also glaub ich es ihn auch!" "der junge ist 12
und schon fast Erwachsen der kann lügen ohne rot zu werden" kam es von Kakashi
genervt. "Schluss nun wir gehen jetzt einkaufen und bereden das später allein
Kakashi" Konohamaru grinste Kakashi fies an und ging mit iruka zum Flur. Kakashi
folgte die beiden (schon wieder ... warum glaubt er den mehr als mir -.-) Sie zogen sich
alle ihre Schuhe an und verliesen die Wohnung gemeinsam.
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Kapitel 5: Ein Einkauf mit Hindernissen

Alle drei gehen in den Supermarkt am ende der Straße. Sie redeten kein Wort
miteinander. Iruka holte den Einkaufswagen während Kakashi und Konohamaru vor
der Eingangstür warten. Alle gingen dann in den Supermark hinein. Iruka hatte eine
Liste gemacht mit Sachen, die sie auf keinen Fall brauchen würden. Kakashi und Iruka
waren ein eingespieltes Team beim einkaufen. Konohamaru beobachte das ganze und
fand es gar nicht gut dass er nicht in Mittelpunkt steht. Konohamaru klaute sich dann
die Packung, die Kakashi gerade aus dem Regal nahm. “Hey was soll das?” sagte
Kakashi mit ernster stimme “reg dich ab alter -.-” sage daraufhin Konohamaru und
packte die Packung in den Einkaufswagen.

Iruka bemerkte es aber nicht, weil er gerade versucht eine Packung Tee von Regal zu
holen. Doch da Iruka dafür zu klein ist kam er nicht ran. Kakashi ging zu Iruka und half
ihn. “Danke sehr aufmerksam von dir^^ “ sagte Iruka lächelnd “nix zu danken”
antwortete Kakashi ihn lächelnd zurück. Konohamaru wurde darauf sauer und
überlegte sich wie er Kakashi demütigen kann. Nach einer weile kamen sie an die
Süßigkeiten vorbei und konohamaru kam da eine Idee. “ich hätte gern was Süßes^^ “
sagte er lieb zu Iruka “gar kein Problem such dir nur was aus^^ “ antwortete ihm Iruka.
Kakashi bekam davon nix mit da er noch etwas holen gegangen war. Konohamaru sah
sich um uns schnappte sich dann eine Packung Chips und eine Tafel Schokolade. Er
wollte es gerade in den Einkaufswagen legen als Kakashi sagte “Was wird das? Oo
Süßigkeiten sind verboten weil …” “aber Iruka hat es mir erlaubt” fiel Konohamaru ihn
ins Wort “ach red doch kein Scheiß -.-” “das ist kein Scheiß >.< “ langsam entwickelte
sich ein streit zwischen den beiden.

Iruka kam dann um die Ecke , weil er gerade ein Gang weiter etwas holen gegangen
war “was ist denn hier los?” frage Iruka ahnungslos. Kakashi zeigte dann mit dem
Finger auf Konohamaru “der sollte sich gerade Süßigkeiten einpacken obwohl du das
doch verboten hast das wir so viel Süßigkeiten kaufen” “ich habe es ihm aber erlaubt”
sagte dann Iruka “du hast es ihm erlaubt? Aber du bist doch immer dagegen das wir zu
viel süßes essen” “ja bin ich aber er ist doch noch ein Kind da kann man schon mal eine
Ausnahme machen” “eine Ausnahme??? Du machst doch nie eine Ausnahme wenn es
um Süßigkeiten geht” “hör schon auf Kakashi -.- lass es einfach gut sein okay?” sagte
Iruka dann genervt “…” Kakashi gab keine Antwort darauf. Kakashi war darauf
beleidigt (eine Ausnahme … er hat noch nie eine Ausnahme bei mir gemacht … seit
wir ein Paar waren gab es nur zu Valentinstag Schokolade … und das auch nie viel …
und der bekommt Chips und eine ganze Tafel Schokolage >.> so was ist unfair …)
dann kamen sie an das Obst vorbei.

Konohamaru wollte gleich weiter gehen doch Iruka und Kakashi blieben an den
Obststand stehen. Beide packten viel Obst rein was Konohamaru nun gar nicht gefiel
“müssen wir so viel Obst einkaufen?” “ja, weil wir sehr gesund leben und somit auch
viel kraft haben” sagte Iruka lächelnd. Konohamaru gab dann ruhe und sie setzten den
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Einkauf fort. Nach einer ganzen Weile haben sie alles eingekauft und gingen zu Kasse.
Kakashi legte alle Artikel auf das Förderband und gang dann mit dem Einkaufswagen
am Ende des Bandes um alles wieder in den Einkaufswagen, wenn es über die Kasse
gegangen ist. Iruka stand bei der Kassiererin um zu bezahlen. Nachdem alles wieder
im Einkaufswagen war und Iruka bezahlt hatte packten die beiden alle Einkäufe in
Tüten. Kakashi nahm alle Tüten und Iruka brachte dann den Einkaufswagen weg. Alle
gingen nun nach Hause zurück.

Iruka ging mit Konohamaru voraus und Kakashi folge den beiden. “was machen wir
heute noch?” wollte Konohamaru wissen “eigentlich spielen wir am Freitag Abend
immer Familienspiele” antwortete Iruka darauf. Kakashi dachte sich nun (dagegen
kann der kleine nix machen :) Iruka legt immer sehr viel wert auf den Freitag Abend
und da kann niemand was machen) dabei grinste er die ganze Zeit “können wir nix
anderes machen?” fragte Konohamaru “an was hast du denn gedacht?” wollte Iruka
wissen “Nun ja wir könnten doch ins Kino gehen^^ es ist doch gestern ein neuer
Aktion Film angelaufen^^ den würde ich gern sehen^^ “sagte Konohamaru begeistert
“ na okay Ausnahmsweise” sagte Iruka darauf was aber nicht so begeistert Klang.
Kakashi war das Grinsen vergangen (wieso bekommt der kleine nur alles was er will???
Das ist doch unfair … ich bekomme nie was ich ihn frage Oo)

Zu Hause angekommen schloss Iruka die Tür auf und ging vor. Konohamaru und
Kakashi folgten ihn. Kakashi ging dann gleich in die Küche um die Tüten auf den
Esstisch zu stellen. Dann fing er gleich an auszupacken. Iruka kam dazu und half
Kakashi beim auspacken. “Wieso müssen wir alles machen was der kleine will?” sollte
Kakashi wissen “das hat was mit Gastfreundschaft zu tuten” antwortete ihn Iruka “ich
finde das unfair … und es ist nicht gesagt das er bald wieder weg ist … “ “ich weiß
schon …aber solange er nun mal hier ist werden wir ihn freundlich behandeln okay?
“…ja ist okay” sagte dann Kakashi enttäuscht.

Iruka sah, dass es Kakashi sehr nah ging, dass er sich nur noch um Konohamaru
kümmert. Iruka gab ihn dann ein Kuss auf die Wange “du machst das wirklich ganz
großartig” Kakashi lächelte dann “ähm bekomme ich dann ein Kuss auf den Mund? ^-^
“ fragte dann Kakashi lieb. Iruka wurde daraufhin leicht rot “na okay” sagte er dann
mit lieber Stimme. Iruka küsste dann seinen Liebsten vorbei Kakashi dann den Kuss
vertiefte. Iruka löste dann den Kuss wieder und legte ein Finger auf Kakashi´s Lippen
“das verschieben wir auf später okay?” “ja gern ^.^” sagte dann Kakashi lieb lächelnd.
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Kapitel 6: Konohamaru ist verschwunden

Es war kurz nach 5 Uhr als Iruka und Kakashi alles weggeräumt hatten. In der zwischen
Zeit war Konohamaru nach draußen zu seinen Freunden gegangen. Iruka sah sich im
haus um “sag mal Kakashi weißt du wo Konohamaru ist?” “nein dachte der guckt
fernsehen” “ nein im Wohnzimmer ist er nicht…” Kakashi sah das sich Iruka große
Sorgen um Konohamaru machte. Er ging zu Iruka und umarmte sein liebsten zärtlich “
mach dir keine Sorgen der kommt schon wieder” “…” Iruka sagte kein Wort darauf.
Kakashi streichelte ihn liebevoll über Iruka Haar. Iruka beruhigte sich dann langsam
und bemerkte was er eigentlich Kakashi angetan hat als er sich mehr um Konohamaru
kümmerte als um sein Liebsten.

“Es tut mir so Leid Kashi …” “was redest du denn da?” “ich hab mich mehr um
Konohamaru gekümmert als um dich … und es tut mir wirklich Leid … “ entschuldigte
sich Iruka “nein schon okay … du musst dich nicht endschuldigen … es ist schon gut
…” “…” Iruka sagte daraufhin kein Wort “lass uns konohamaru suchen okay?” sagte
daraufhin Kakashi und Iruka willigte nickend ein. Dann suchten Kakashi und Iruka
Konohamaru überall in der Wohnung. Als Kakashi im Flur nachschaute bemerkte er
das Konohamaru ´s Schuhe nicht da waren. “Iruka ich glaube unser Ausreißer ist nach
draußen geflüchtet” Iruka kam daraufhin zu Kakashi “nach draußen?” “ja seine Schuhe
sind nicht da” Iruka sah auf die Stelle wo die Schuhe stehen und bemerkte, dass
Kakashi recht hatte “was machen wir nun? …” frage iruka traurig “na wir gehen ihn
nach hause holen” nach dem Satz schnappte sich Kakashi Iruka ´s Hand und ging mit
ihm nach draußen. (so weit kann er noch nicht sein) dachte sich Kakashi und ging mit
Iruka die Gegend absuchen. Sie suchten knapp eine ganze Stunde und noch keine Spur
von Konohamaru.

Iruka sah man an, dass er nicht mehr daran glaubt ihn zu finden doch Kakashi war noch
voller Hoffnung und machte Iruka ständig neuen Mut zum weitersuchen. “sag mal …”
fing Iruka an “… warum willst du ihn unbedingt wieder finden? Ich meine du verstehst
dich doch mit ihm nicht …” “das mach ich alles weil ich dich Liebe und dich nicht
traurig sehen kann …” sagte Kakashi leicht errötet. Iruka wurde daraufhin ganz rot im
Gesicht was Kakashi sehr süß an seinen Liebsten fand, aber kakashi riss sich
zusammen nicht gleich über Iruka herzufallen “ähm … suchen wir weiter?” fragte
Kakashi dann leise “Ja” antwortete Iruka mit einen lächeln in Gesicht. Nach etwa 2
Stunden gingen sie zu ihrer Wohnung zurück. Iruka war sehr traurig darüber, weil er
damit merke, dass er und Kakashi noch nicht bereit waren um selbst auf Kinder
aufzupassen. Als Sie in den Flur traten sahen iruka und Kakashi gleich die Schuhe von
konohamaru. (Er ist wohl nach Hause zurückgegangen als wir ihn suchten) dachte sich
Iruka sofort. Aus dem Wohnzimmer war leise der Fernseher zu hören und Iruka ging
mit Kakashi dort hin. Konohamaru schaute fernsehen und machte sich nicht mal
Sorgen, dass Iruka und Kakashi nicht da waren. Kakashi sah zu Iruka um zu sehen wie
er reagierte. Iruka´s Gesicht änderte sich von Sorgen machen zu wütend. Kakashi
kannte diesen Blick von Iruka nur zu gut meistens war er es der alles abbekam, wenn
Iruka mit schlechter Laune nach Hause kam doch dieses mal war es nicht so nein
dieses mal war es ein anderer als Kakashi was ihn auch gefiel.
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Iruka ging wütend zu Konohamaru und machte den Fernseher aus. “was soll das? Das
wollte ich sehen” sagte Konohamaru leicht verärgert “WAS SOLLTE DAS??” schrie
Iruka Konohamaru an “DU KANNST DOCH NICHT EINFACH DIE WOHNUNG
VERLASSEN OHNE ES ZU SAGEN!!!” fuhr Iruka fort “ich wollte nur etwas mit meinen
freunden unternehmen nix weiter …” verteidigte sich gleich Konohamaru “NIX
WEITER??? WIE?T DU EIGENTLICH WAS FÜR SORGEN UNS GEMACHT HABEN????”
schrei Iruka weiter. Kakashi beobachte alles aus sicherer Entfernung ging aber dann
doch dazwischen “ganz ruhig Iruka” versuchte er Iruka zu beruhigen doch Iruka
beruhigte sich nicht und schrei weiter rum “ganz ruhig” versuchte es Kakashi noch mal
und nahm iruka auf den Arm. Iruka versuchte sich zu währen doch Kakashi war zu stark
“ganz ruhig okay? Ich lass dich erst runter, wenn du dich beruhig hast” sagte Kakashi
zu Iruka. Nun beruhigte sich Iruka langsam, aber kakashi lies ihn noch nicht runter.
Konohamaru merkte nun das zwischen kakashi und iruka mehr war als nur normale
Freunde, aber er sagte nix dazu. Kakashi lies Iruka dann nach 10 Minuten runter und
sagte “wenn du wieder so ausrastet kommst du wieder auf mein Arm” und er lächelte
dabei darauf sagte Iruka dann nix. Er wendete sich wieder zu Konohamaru “du kannst
doch nicht ohne etwas zu sagen einfach die Wohnung verlassen … “ “tut mir Leid …
kommt nie wieder vor …” sagte Konohamaru mit gesenkten Kopf “tu das nie wieder
hörst du …” sagte daraufhin Iruka “ja … mach ich nicht noch mal …” antwortete
Konohamaru zu ihn.

Iruka sah nun auf die Uhr “ich glaube unseren Kinobesuch müssen wir ausfallen lassen
… es ist schon sehr spät und wir würden das nicht mehr zu letzten Vorstellung
schaffen …” sagte nun Iruka “ich finde dass es nicht so schlimm ist ich kann doch
schnell ein paar Videos ausleihen wenn du einverstanden bist? “Videos ausleihen? Das
ist eine gute Idee” sagte Iruka darauf lächelnd zu Kakashi “dann geh ich Videos holen
und du machst schon mal das Abendessen okay?” lächelte Kakashi Iruka zu
“einverstanden” lächelte Iruka zurück. Konohamaru beobachte die Situation zwischen
Kakashi und Iruka genau.
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Kapitel 7: Ein gemütlicher Abend zu dritt

Kakashi ging gleich los um Videos auszuleihen. Iruka hat wie auf einen schlag gute
Laune und ging in der Küche um essen zu machen. Konohamaru ging vorsichtig
hinterher und setzte sich am Esstisch. Er sah nun Iruka beim essen machen zu und find
dann vorsichtig an zu reden “seit wie lange seit ihr schon ein Paar?…” Iruka drehte
sich um und war geschockt, dass Konohamaru es herausgefunden hat “nun ja …” er
wusste nicht ob er ihn das erzählen sollte “ich sage es auch nicht weiter … ich bin nur
verwundert das ihr zusammen seit” “also wir sind jetzt seit 7 Jahren zusammen und
Kakashi liebt mich immer noch so wie man ersten Tag” sagte Iruka stolz. “so 7
Jahre????” sagte daraufhin Konohamaru geschockt “ja das ist eine lange Geschichte …
wir sind vor 8 Jahren zusammengezogen und es ergab sind dann das Kakashi mir seine
Liebe nach einen Jahr gestand. Es war so romantisch und er hat es so lieb und süß
gesagt das er mich liebt das man so von ihn gar nicht kennt” fuhr Iruka fort “so was
hätte ich nie gedacht” sagte Konohamaru immer noch geschockt. Iruka machte weiter
das essen

“er kann auch ganz anders sein er gibt sich nur anders” erklärt Iruka Konohamaru
“ähm … kann ich beim essen machen helfen?” fragt Konohamaru dann Iruka “wenn du
möchtest” antwortete ihn Iruka. Dann machen Iruka und Konohamaru gemeinsam das
Essen. Das Essen war nun schnell fertig und sie stellten dann das Essen auf den Tisch
(wo nur Kakashi so lange bleib?) fragte sich Iruka selbst. Da hörte man dann auch
schon ein “bin wieder da” als dem Flur. Kakashi ging dann direkt zu Küche und kam mit
einen lächeln rein “hast du gute Filme bekommen?” fragte Iruka neugierig “ja hab ich”
antwortete ihn kakashi lächelnd. Nun setzten sich alle an den Tisch und aßen erstmal
zu Abend danach räumten Kakashi und Iruka den Tisch an und Konohamaru ging schon
mal in das Wohnzimmer und guckte fernsehen. In der Küche räumten Kakashi und
Iruka alles weg und kamen so ins Gespräch “konohamaru weiß das wir ein Paar sind”
sagte iruka “WAS??” kam es geschockt von Kakashi “hab ich es irgendwie verraten? …”
frage er seinen Liebsten und machte sich schon mal darauf gefasst angeschreien zu
werden “ganz ruhig er sagt nix weiter” beruhigte ihn Iruka dann “es ist schon okay also
ganz ruhig” lächelte Iruka seinen Liebsten zu. Kakashi erwiderte dann das Lächeln und
sie räumten weiter weg. Nachdem alles weggeräumt war gingen sie dann zu
Konohamaru ins Wohnzimmer.

Iruka setzte sich gleich auf das Sofa und machte sich es bequem. Währendessen schob
Kakashi ein Video in den Videorecorder dann setzte er sich zu Iruka auf das Sofa. Alle
drei guckten sich nun die ganzen Videos an. Sie lachten bei lustigen Stellen und waren
gespannt bei spannenden Szenen dabei kuschelte sich Iruka an Kakashi was kakashi
wirklich sehr gefiel. Nach alles Filmen sagte dann Iruka “es wird zeit zum schlafen”
“aber morgen ist doch Samstag …” sagte Kakashi dazu. Konohamaru hielt sich da raus
und beobachtete nur die Situation “ja schon aber es war ein langer und harter Tag und
deswegen wird es zeit” “ich will aber noch nicht…” “…immer das gleiche mit dir …
Abends willst du nicht ins bett und früh willst du dann nicht aufstehen” sagte dann
Iruka leicht verärgert “…schon gut …” kam es dann von Kakashi “dann gehen wir jetzt
halt schlafen” (ich hab jetzt keine Lust angeschriehen zu werden …) dachte sich
Kakashi und stand von Sofa auf. Iruka und auch Konohamaru standen auch auf. Iruka
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lächelte, weil er seinen Willen bekam und ihn keiner widerspricht. Kakashi ging schon
mal in sein Zimmer um sich Bettfertig zu machen währenddessen Iruka Konohamaru
in sein Zimmer brachte “du kannst heute hier schlafen” “und wo schläfst dann du?”
“ich schlafe bei Kakashi in Zimmer also brauchst du dir keine Sorgen zu machen” sagte
Iruka und ging dann von sein Zimmer ins Bad um dich zu waschen und zähne zu
putzen.

Als Iruka gerade beim Zähne putzen war kam Kakashi rein. Er war schon in
Boxershorts, weil Kakashi immer nur mit Boxershorts schlief. Er stellte sich neben
Iruka nahm seine Zahnbürste und puste sich die Zähne. Als Iruka fertig war und das
Badezimmer verlies kam Konohamaru ins Bad uns putzte sich auch die Zähne.
Konohamaru war schon in sein Schlafanzug und war auch schon fast fertig mit alles.
Konohamaru fragte dann Kakashi ob er vielleicht kurz aufs dem bad gehen würde weil
er mal aufs Klo muss und kakashi ging dann auch raus. Er wartete vor der
zugemachten Tür. Kurze Zeit später kam konohamaru aus dem Bad und bedankte sich
bei Kakashi , dieser ging dann auch aufs Klo. Konohamaru ging in Iruka´s Zimmer
zurück und letzte sich dann ins Bett. Iruka kam dann ins Zimmer um zu sehen ob
Konohamaru schon in Bett war er sagte ihm denn Gute Nacht und ging aus dem
Zimmer. Er machte die Tür zu und ging noch mal kurz ins Bad. Kakashi war schon
längst aus dem bad gekommen und was in sein Zimmer. Iruka ging noch schnell aufs
Klo und dann ging auch er in Kakashi´s Zimmer. Kakashi lag schon im Bett und Iruka
letzte sich zu ihm. Da drehte sich kakashi zu seinen Liebsten und umarmte ihn er
lächelte nur und nach kurzer Zeit schliefen dann alle ein.
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Kapitel 8: Ein Traum oder Realität? Der Tag für uns
allein

Iruka war ein Frühaufsteher und stand am Wochenende immer so zu 9 Uhr auf genau
wie an diesen Morgen. Er ging ins Bad um aufs Klo zu gehen und um sich zu waschen.
Danach geht er dann in die Küche. Er setzte sich Kaffee auf und machte dann langsam
das Frühstück als er fast fertig war stand Konohamaru in der Tür “guten Morgen”
sagte Iruka gut gelaunt “morgen” kam es von Konohamaru zurück.

Konohamaru setzte sich an den Tisch “wo ist denn kakashi?” wollte er wissen “Kakashi
ist noch im Bett” “wie? Muss er denn nicht auch aufstehen und frühstücken?” “nein
Kakashi schläft am Wochenende immer bis Mittag und dann steht er auch auf wenn
man ihn wecken will vorher ist es eine einzige Qual” “aha …” fuhr Konohamaru fort
“… ähm ich wollte mit meinen Kumpels heute ins Kino und dann so abhängen und so
darf ich?” “wie? Wie lange willst du denn weg bleiben” wollte nun Iruka wissen “naja
bis zum Abendbrot … das heißt wenn ich darf … du könntest dann mit Kakashi den
ganzen Tag allein sein wäre das nicht mal wieder was?” versuchte Konohamaru ihn zu
überzeugen “hmmmm … aber ruf vorher an hörst du?” “ja das mache ich danke”
freute sich Konohamaru “du darfst aber erst los, wenn du gefrühstückt hast” “ja okay”
antwortete ihm Konohamaru mit einem lächeln. Iruka nahm den fertigen Kaffee und
stellte ihn auf den Tisch. Danach essen beide Frühstück.

Nach dem Frühstück räumte Iruka alles weg während konohamaru sich fertig machte
als er sich gerade die Schuhe anzog stand Iruka im Fluh “brauchst du nicht noch Geld”
wollte dieser wissen “ähm ja stimmt” fiel Konohamaru ein. Iruka gab ihn dann noch
das Geld und sagte ihn die Telefonnummer das er anrufen konnte wenn er nach Hause
kommt. Nun verließ konohamaru die Wohnung und rannte gleich zu seinen Freunden,
die schon auf ihn warteten. Iruka dachte sich dann (wenn ich Kakashi jetzt schon
wecke haben wir mehr Zeit zusammen) und ging dann ins Schlafzimmer. Man erkannte
kaum das jemand in Bett lag, wenn nicht ein Stück von Kakashi´s Haaren rausgucken
würde. Iruka ging dann ans Bett und versuchte durch schütteln und reden ihn wach zu
bekommen doch er rührte sich nicht. Iruka dachte nun das es vielleicht keinen Sinn hat
ihn wecken zu wollen, wenn er ihn sowieso jetzt nicht wach bekommt. Als Iruka für ein
Moment nicht aufpasste wurde seine Hand gepackt und er wurde in blitzschnelle ins
Bett unter der Zudecke gezogen. Iruka merkte das Kakashi in umarmte doch es gab
kein Zeichen das er wach war.

Iruka versuchte er trotzdem noch mal “Kakashi wach endlich auf … ich habe eine gute
Nachricht für dich” daraufhin öffnete Kakashi seine Augen “ist der Bängel nun endlich
weg?” “nicht direkt … er ist heute was mit seinen Kumpels unternehmen und er
kommt erst zum Abendbrot nach Hause” “wirklich?” frage Kakashi glücklich nach “ja
wirklich wir zwei sind den ganzen Tag alleine” kam es als Antwort von Iruka. Kakashi
lächelte die ganze Zeit ”dann können wir kuscheln und so?” sollte er wissen “ja können
wir vielleicht sogar mehr” kam es dann grinsend zurück. Kakashi war erstaunt, weil
Iruka immer so der nur kuscheln wollte aber noch nie weiter gehen wollte. Man sah
Kakashi an das er überglücklich ist endlich wieder mit seinen Liebsten alleine zu sein.
Iruka befreite sich und stand auf “stehst du jetzt auf?” wollte er wissen als sein
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Liebster ohne zögern oder ausreden aufstand “ich mach dir schnell was zu essen ja?”
sagte Iruka und Kakashi nickte nur. Dann ging Kakashi ins Bad um sich zu waschen und
noch mehr zu erledigen. Iruka war nun in der Küche gegangen und hatte schnell was
für sein Liebsten gezaubert als dieser schon in der Küche trat. Er setzte sich hin und
Iruka stellte das Essen vor ihn. Kakashi find dann an zu essen.

Als er alles aufgegessen hatte spülte er den Teller ab und räumte ihn ordentlich weg
ohne das Iruka was sagen musste. Iruka beobachtete seinen Liebsten dabei und stand
dann auf “Jetzt wo du fertig bist können wir doch kuscheln gehen” Kakashi grinste
und sagte “ja lass und kuscheln gehen” fasste seinen Liebsten dann um die Hüfte und
ging mit ihn ins Schlafzimmer.
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